
NATURSCHUTZ FÖRDERHANDBUCH TIROL Besondere Lebensräume bewahren, pflegen und schaffen II/A 
 
 

 Amt der Tiroler Landesregierung Abteilung Umweltschutz Stand: Sep-08 31 
 

Tabelle 7: ÖPUL-Standardförderungen für Bergmähder (Übersicht) 
  Code: A050101  Code: A050102  Code: A050103  Code: A050104  Code: A050105 
  Bergmahd  Bergmahd  Bergmahd  Bergmahd  Bergmahd 
Bewirtschaftungsauflage Prämie 

€/ha *) Bergmahd, halbschürig, 
unerschlossen, Handmahd 

 Bergmahd, halbschürig, 
erschlossen, Handmahd 

 Bergmahd, halbschürig, 
unerschlossen, Motormahd 

 Bergmahd, halbschürig, 
erschlossen, Motormahd 

 Bergmahd, halbschürig, 
erschlossen, Handmahd, 

Festmist 
ÖPUL Code  TG123  TG24  TG125  TG26  TG27 
jegliche Düngung ist verboten 60 ja  ja  ja  ja  nein 
Erreichbarkeit: Wegzeit über 60 Minu-
ten oder Entfernung mehr als 20 km 
vom Betrieb 

293 nein 
 

nein 
 

nein 
 

nein 
 

nein 

Erreichbarkeit: Wegzeit über 30 Minu-
ten oder Entfernung mehr als 10 km 
vom Betrieb 

147 ja 
 

ja 
 

ja 
 

ja 
 

ja 

1x Mahd und Abtransport des Mähgu-
tes pro Jahr  326 nein  nein  nein  nein  nein 

1x Mahd und Abtransport des Mähgu-
tes pro Jahr 

570 nein  nein  nein  nein  nein 

Mahd und Abtransport des Mähgutes 
jedes 2. Jahr, beginnend im ersten Ver-
pflichtungsjahr 

163 nein  
nein 

 
ja 

 
ja 

 
nein 

Mahd und Abtransport des Mähgutes 
jedes 2. Jahr, beginnend im ersten Ver-
pflichtungsjahr 

285 
ja  

ja 
 

nein 
 

nein 
 

ja 

händisches Austragen des Mähgutes  316 nein  nein    nein  nein 
händisches Austragen des Mähgutes 
auf halbschürigen Wiesen 158 ja  nein  ja  nein  nein 

max. 40 kg N/ha alle zwei Jahre bei 
Mähwiesen/Mähweiden 19 nein  nein  nein  nein  ja 

Erhaltung und naturverträglicher Um-
gang mit Landschaftselementen 25 ja  ja  ja  ja  ja 

keine Geländeveränderungen und Ge-
ländekorrekturen erlaubt 0 ja  ja  ja  ja  ja 

kein Auffüllen von Senken und Bode-
nunebenheiten, keine Aufschüttungen  0 ja  ja  ja  ja  ja 

kein Umbruch des Grünlandes bzw. der 
Wechselwiese erlaubt 0 ja  ja  ja  ja  ja 

ausschließlich Festmist ist zulässig, 
jegliche Mineraldüngung sowie Gülle- 
bzw. Jaucheausbringung sind verboten 

0 nein 
 

nein 
 

nein 
 

nein 
 

ja 

keine Beweidung erlaubt 0 ja  ja  ja  ja  ja 
 
Prämie gesamt  675,-  517,-  553,-  395,-  476,- 

Fortsetzung nächste Seite 



NATURSCHUTZ FÖRDERHANDBUCH TIROL Besondere Lebensräume bewahren, pflegen und schaffen II/A 
 
 

 Amt der Tiroler Landesregierung Abteilung Umweltschutz Stand: Sep-08 32 
 

Fortsetzung Tabelle 7: ÖPUL-Standardförderungen für Bergmähder (Übersicht) 

  Code: A050106  Code: A050107  Code: A050108  Code: A050109  Code: A050110 
  Bergmahd  Bergmahd  Bergmahd  Bergmahd  Bergmahd 
Bewirtschaftungsauflage Prämie 

€/ha *) 
Bergmahd, halbschürig, 
erschlossen, Motormahd, 

Festmist 

 Bergmahd, ganzschürig, 
unerschlossen, Motormäher 

 Bergmahd, ganzschürig, 
erschlossen, Motormäher 

 Bergmahd, ganzschürig, 
unerschlossen, Handmahd 

 Bergmahd, ganzschürig, 
erschlossen, Handmahd 

ÖPUL Code  TG28  TG29  TG30  TG31  TG32 
jegliche Düngung ist verboten 60 nein  ja  ja  ja  ja 
Erreichbarkeit: Wegzeit über 60 Minu-
ten oder Entfernung mehr als 20 km 
vom Betrieb 

293 nein 
 

nein 
 

nein 
 

nein 
 

nein 

Erreichbarkeit: Wegzeit über 30 Minu-
ten oder Entfernung mehr als 10 km 
vom Betrieb 

147 ja 
 

ja 
 

ja 
 

ja 
 

ja 

1x Mahd und Abtransport des Mähgu-
tes pro Jahr  326 nein  ja  ja  nein  nein 

1x Mahd und Abtransport des Mähgu-
tes pro Jahr 

570 nein  nein  nein  ja  ja 

Mahd und Abtransport des Mähgutes 
jedes 2. Jahr, beginnend im ersten Ver-
pflichtungsjahr 

163 ja  
nein 

 
nein 

 
nein 

 
nein 

Mahd und Abtransport des Mähgutes 
jedes 2. Jahr, beginnend im ersten Ver-
pflichtungsjahr 

285 
nin  

nein 
 

nein 
 

nein 
 

nein 

händisches Austragen des Mähgutes  316 nein  ja  nein  ja  nein 
händisches Austragen des Mähgutes 
auf halbschürigen Wiesen 158 nein  nein  nein  nein  nein 

max. 40 kg N/ha alle zwei Jahre bei 
Mähwiesen/Mähweiden 19 ja  nein  nein  nein  nein 

Erhaltung und naturverträglicher Um-
gang mit Landschaftselementen 25 ja  ja  ja  ja  ja 

keine Geländeveränderungen und Ge-
ländekorrekturen erlaubt 0 ja  ja  ja  ja  ja 

kein Auffüllen von Senken und Bode-
nunebenheiten, keine Aufschüttungen  0 ja  ja  ja  ja  ja 

kein Umbruch des Grünlandes bzw. der 
Wechselwiese erlaubt 0 ja  ja  ja  ja  ja 

ausschließlich Festmist ist zulässig, 
jegliche Mineraldüngung sowie Gülle- 
bzw. Jaucheausbringung sind verboten 

0 ja 
 

nein 
 

nein 
 

nein 
 

nein 

keine Beweidung erlaubt 0 ja  ja  ja  ja  ja 
 
Prämie gesamt  354,-  800,-  558,-  800,- (gedeckelt)  800,- (gedeckelt) 

Fortsetzung nächste Seite 



NATURSCHUTZ FÖRDERHANDBUCH TIROL Besondere Lebensräume bewahren, pflegen und schaffen II/A 
 
 

 Amt der Tiroler Landesregierung Abteilung Umweltschutz Stand: Sep-08 33 
 

Fortsetzung Tabelle 7: ÖPUL-Standardförderungen für Bergmähder (Übersicht) 

  Code: A050111  Code: A050112  Code: A050113  Code: A050114 
  Bergmahd  Bergmahd  Bergmahd  Bergmahd 
Bewirtschaftungsauflage Prämie 

€/ha *) 
Bergmahd, ganzschürig, 

unerschlossen, Motormäher, 
Düngung 

 Bergmahd, ganzschürig, 
erschlossen, Motormäher, 

Düngung 

 Bergmahd, ganzschürig, 
unerschlossen, Handmahd, 

Düngung 

 Bergmahd, ganzschürig, 
erschlossen, Handmahd, 

Düngung 
ÖPUL Code  TG33  TG34  TG35  TG36 
jegliche Düngung ist verboten 60 nein  nein  nein  nein 
Erreichbarkeit: Wegzeit über 60 Minu-
ten oder Entfernung mehr als 20 km 
vom Betrieb 

293 nein 
 

nein 
 

nein 
 

nein 

Erreichbarkeit: Wegzeit über 30 Minu-
ten oder Entfernung mehr als 10 km 
vom Betrieb 

147 ja 
 

ja 
 

ja 
 

ja 

1x Mahd und Abtransport des Mähgu-
tes pro Jahr  326 ja  ja  nein  nein 

1x Mahd und Abtransport des Mähgu-
tes pro Jahr 

570 nein  nein  ja  ja 

Mahd und Abtransport des Mähgutes 
jedes 2. Jahr, beginnend im ersten Ver-
pflichtungsjahr 

163 nein  
nein 

 
nein 

 
nein 

Mahd und Abtransport des Mähgutes 
jedes 2. Jahr, beginnend im ersten Ver-
pflichtungsjahr 

285 
nein  

nein 
 

nein 
 

nein 

händisches Austragen des Mähgutes  316 ja  nein  nein  nein 
händisches Austragen des Mähgutes 
auf halbschürigen Wiesen 158 nein  nein  nein  nein 

max. 40 kg N/ha alle zwei Jahre bei 
Mähwiesen/Mähweiden 19 ja  ja  ja  ja 

Erhaltung und naturverträglicher Um-
gang mit Landschaftselementen 25 ja  ja  ja  ja 

keine Geländeveränderungen und Ge-
ländekorrekturen erlaubt 0 ja  ja  ja  ja 

kein Auffüllen von Senken und Bode-
nunebenheiten, keine Aufschüttungen  0 ja  ja  ja  ja 

kein Umbruch des Grünlandes bzw. der 
Wechselwiese erlaubt 0 ja  ja  ja  ja 

ausschließlich Festmist ist zulässig, 
jegliche Mineraldüngung sowie Gülle- 
bzw. Jaucheausbringung sind verboten 

0 ja 
 

ja 
 

ja 
 

ja 

keine Beweidung erlaubt 0 ja  ja  ja  ja 
 

Prämie gesamt  800,- (gedeckelt)  517,-  800,- (gedeckelt)  761,- 

*) Biobetriebe erhalten im Rahmen der ÖPUL-Naturschutzförderung 40,- €/ha zusätzlich;


